
 

           CHRISTKÖNIG  

 
 
 
Das Hochfest Christ König (Hochfest unseres Herrn Jesus Christus, des Königs des 
Weltalls) hat auch in der heutigen, oft säkularen und von Individualismus geprägten 
Welt eine hohe Relevanz. Es stellt eine wichtige theologische Herausforderung dar und 
bietet Orientierung in komplexen Zeiten. 
1. Ein Gegenentwurf zu Machtmissbrauch und Ideologien 
Das Fest wurde 1925 bewusst als Gegenpol zu den aufkommenden totalitären Regimen 
und menschenfeindlichen Ideologien (Faschismus, Kommunismus) eingeführt. Seine 
Botschaft ist heute aktueller denn je: In einer Welt, in der politische Polarisierung, Po-
pulismus und der Missbrauch von Macht in verschiedenen Formen (auch in den sozialen 
Medien) allgegenwärtig sind, erinnert uns das Fest daran, dass keine weltliche Macht 
absolut ist. 
Es proklamiert, dass letztendlich nur die Herrschaft Christi – eine Herrschaft der Liebe, 
Wahrheit und Gerechtigkeit – Bestand hat. Dies relativiert irdische Machtansprüche und 
ermutigt Christen, sich gegen Ungerechtigkeit und Tyrannei zu stellen. 
2. Das Königtum des Dienens als modernes Vorbild 
Das Königtum Jesu ist ein Paradox: Es zeigt sich nicht in Prunk und Herrschaft, sondern 
in Demut, Dienstbereitschaft und Selbsthingabe, bis hin zum Tod am Kreuz. In einer 
Gesellschaft, die oft von Status, Konsum und Selbstdarstellung geprägt ist, bietet die-
ses Bild einen radikalen Gegenentwurf. 
Es fordert uns auf, uns von Karrieren des reinen Machtstrebens abzuwenden und statt-
dessen das "soziale Königtum" zu leben. Das bedeutet, sich für das Gemeinwohl einzu-
setzen, den Schwächsten in der Gesellschaft auf Augenhöhe zu begegnen und Verant-
wortung zu übernehmen, anstatt nur die eigenen Interessen zu verfolgen. 
3. Orientierungssuche in einer fragmentierten Welt 
Die moderne Welt ist schnelllebig, komplex und oft ohne klare moralische Kompasse. 
Das Christkönigsfest bietet einen festen Ankerpunkt. Es erinnert uns an die Universali-
tät der christlichen Werte und die absolute Autorität Gottes über unser gesamtes Leben 
– privat wie öffentlich. 
Es stellt die Frage: Wer regiert mein Leben? Lasse ich mich von kurzlebigen Trends, 
materialistischen Wünschen oder der "Tyrannei des Ich" leiten, oder erkenne ich Chris-
tus als die oberste Richtschnur an? 
4. Ein Ruf zur Einheit und zum Frieden 
In Zeiten globaler Konflikte, Spaltungen und Ängste vor der Zukunft betont das Christ-
königsfest das Ziel der Vollendung der Welt in Gottes ewigem Reich des Friedens und 
der Harmonie. Diese endzeitliche Perspektive gibt uns Hoffnung und bestärkt uns in 
unserem Engagement für Versöhnung und Frieden in der Gegenwart. 
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16.11.So 10.00h 33. Sonntag im Jahreskreis - Caritassonntag - Gemeindemesse 
mit Pfarrer Wieser Sammlung für die Caritas 
Chorgesang der Gruppe Vocal 
Lesungen: Mal 3,19-20b; 2 Thess 3,7-12; 
Evangelium: Lk 21,5-19  

1911.Mi 8.30h 
9.00h 

Rosenkranzgebet für den Frieden 
Messe mit Pfarrer Wieser 
Messe zum Jahrtag für Sebastian Frei 
Messe für Leb. und Verst. Familie Puner 
Messe für Johann Zwischenbrugger 
 

23.11.Sa 10.00h Christ König letzter Sonntag im Jahreskreis Gemeindemesse 
mit Seelsorger Hermann Senoner  
Lesungen: Ez 34,11–12.15–17a, 1 Kor 15,20–26.28 ;  
Evangelium: Mt 25,31–46  
Messe für Leb. und Verst. der Familie Angerer  
und Erlacher 

26.11.Mi 8.30h 
9.00h 

Rosenkranzgebet für den Frieden 
Messe mit Pfarrer Wieser 
Messe für Elias Theiner und Katharina Theiner 
 

30.11.So 17.00h 1. Adventsonntag  Rorate mit Pfarrer Wieser 
Lesejahr A Lesungen: Jes 2,1-5; Röm 13,11-14a; 
Evangelium: Mt 24,29-44 od. Mt 24,37-44  
19:00 Uhr Glockengeläut zum Hausgottesdienst  
Messe zum 4. Jahrtag für Michael Vent 
Messe zum 1. Jahrtag für Elisa Bdstuber 
 
 
 

Gottesdienstordnung  

Erinnerung: Krankenpastoral in unserer Pfarrei: 
Die hl. Kommunion können Mitmenschen, die nicht mehr zur Kirche 
kommen können, auch zu Hause empfangen. Leider ist es für den Pfar-
rer persönlich nicht mehr möglich. Man kann sich gerne bei Marianne 
mobil 3341231471, bei Ulrich 3480065101 und bei Berti 3487306860 
melden. 
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Max Mustermann 

Hinweise:  
Das neue Pfarrbrief erscheint vierzehntägig für die Pfarrei Rabland. Für Mitteilungen, die 
im Pfarrbrief veröffentlicht werden sollen, gilt als Redaktionsschluss jeweils freitags bis 
12.00Uhr. Diese Mitteilungen können mit E-Mail  (pfarreistjakob@gmail.com), mit Hand-
zettel (in den Briefkasten) oder über WhatsApp (3356181615) gesendet oder abgegeben 
werden. Pfarrer Wieser ist immer mittwochs nach der hl. Messe im Pfarrbüro und mobil 
3489232615 erreichbar. Messen können jeweils in der Sakristei vor Beginn oder nach den 
Messen bestellt und bezahlt werden. Mittwochs ist Rita von 8.30h bis 10.00h im Pfarrbüro 
(Tel. 0473967812) und nimmt Messen an. Die Tauffeiern werden für die Pfarre Rabland 
immer am 4. Sonntag eines jeden Monats abgehalten. Die Anmeldungen können immer 
mittwochs auch telefonisch unter 0473967812 bei den oben angegebenen Bürozeiten entge-
gengenommen werden. 
Im Falle eines Beerdigungsgottesdienstes an einem Mittwoch entfallen aus organisatori-
schen Gründen die Messfeier um 9.00 Uhr und die Sprechstunde des Pfarrers. Die für den 
Mittwoch vorgesehenen Messintentionen werden dann am darauffolgenden Mittwoch gele-
sen. Demnächst wird die neue Hompage der Seelsorgeeinheit Algund veröffentlicht. 
 
Mitteilungen 
Taufvorbereitung und Tauftermine 
Sein Kind mit der Taufe in die Pfarrgemeinde aufnehmen lassen, ist der erste Schritt in ein Le-
ben mit Christus an seiner Seite. Wie ist der Ablauf einer Taufe? Wie kann ich mich selber gut 
vorbereiten? Während des Nachmittags beschäftigen wir uns mit diesen Fragen. 
Die nächsten Termine zur Taufvorbereitung sind: 
am 10. Jänner 2026 um 14.30 Uhr im Jakobsstübele in Rabland 
am 14. März 2026 um 14.30 Uhr im Haus der Dorfgemeinschaft in Partschins 
Information und Anmeldung bei: Linda – mobil 349 3793130. 
Die nächsten Tauftermine in der Pfarrkirche von Partschins sind am 21. September, 19. Okto-
ber, 16. November und am 21. Dezember 2025. 
Die Eltern mögen sich rechtzeitig bei Herrn Pfarrer Wieser 348 9232615 oder per email wie-
ser.j@rolmail.net oder im Pfarrbüro Partschins, dienstags von 9 – 11 Uhr, melden. 
 
Vorankündigung: 
                                                                 Liebe Hochzeitsjubilare, 

alle die heuer ab 10 Jahre ein rundes oder 
halbrundes Hochzeitsjubiläum feiern, sind 
herzlichst am Dankesgottesdienst am 
14.12.2025 (3. Adventsonntag) um 17.00 Uhr 
eingeladen. Die Paare die sich anmelden wer-
den danach in die Jakobsstube zum traditionel-
len Umtrunk eingeladen. 
Anmeldung: Berti 3487306860 
                      Sabine 3356788906 

Kfb: 
Wir von der kfb Rabland werden heuer wieder - zusätzlich zum großen Adventskranz 
für die Kirche - noch einige Adventskränze winden und sie zum Verkauf anbieten. 
Auch kfb-Kalender können erworben werden, und zwar am Samstag, 29. Nov. 2025 
von 10.00 bis 11.00 Uhr im Geroldsaal. 
 
Erster Adventsonntag (30. Nov.) um 17 Uhr RORATE, mitgestaltet von der kfb  

 


